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Das Freiwilligenzentrum Blickwechsel stellt vor: 

Die Ökumenische Hausaufgabenhilfe  
an der Grundschule Sürster Weg

Für inzwischen mehr als 30 Organisationen im Rheinbacher Stadtgebiet, z.B. 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe, Senioren- und Sozialeinrichtungen 
und viele andere mehr, sucht das Freiwilligenzentrum dringend ehrenamtliche 
Kräfte. In regelmäßiger Folge wird künftig eine suchende Einrichtung vorge-
stellt.

Die Ökumenische Hausaufgabenhilfe an der Gemeinschaftsgrundschule 
 Sürster Weg existiert schon seit mehr als 20 Jahren. In all den Jahren ist sie 
zu einer verlässlichen und auch von den Lehrkräften der Schule geschätzten 
Institution geworden. 

Sie bietet Kindern der Klassen 1 bis 4 gegen eine geringe Gebühr von Montag 
bis Freitag nach dem Unterricht Hausaufgabenhilfe an. Zur Zeit besuchen 
die Einrichtung 15 Kinder mit deutschem und Migrationshintergrund. Ihre 
Eltern sind aus unterschiedlichen Gründen oft nicht in der Lage, ihre Kinder 
bei den Hausaufgaben zu unterstützen bzw. schulisch zu fördern.

Ein Team von 6 engagierten Ehrenamtlichen unter Leitung von Frau Losch 
steht den Kindern mit Rat und Tat zur Seite. Dringend wird noch eine Person 
gesucht, die 1 – 2x pro Woche das Team für zwei Stunden unterstützt und 
auch mal bei Engpässen einspringen kann. Eine pädagogische Vorbildung 
wäre von Vorteil, ist aber nicht Bedingung. Wichtige Voraussetzung aber ist 
die Freude an der Arbeit mit Kindern, eine Portion Geduld und Belastbarkeit. 
Frau Losch: „Manchmal muss man sich liebevoll durchsetzen.“

Dringende Bitte: Wenden Sie sich nicht direkt an die vorgestellte Einrichtung. 
Lassen Sie sich vorher in den Sprechstunden des Freiwilligenzentrums bera-
ten, ob diese oder eine andere Einrichtung für Sie in Frage kommt. Dabei geht 
es darum, Ihre Interessen und Stärken mit den Vorstellungen der suchenden 
Einrichtung abzugleichen.

Wer an einem ehrenamtlichen Engagement interessiert ist, kann dienstags 
von 10 bis12 Uhr und donnerstags von 15 bis 17 Uhr im Himmeroder Hof 
in Rheinbach eine Beratung erhalten. Weitere Informationen gibt es unter 
www.blickwechsel-rheinbach.de.
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N a c h r u f

Die Stadt Rheinbach trauert um

Ratsherrn Walter Viethen,

der am 25. Dezember 2014 nach schwerer Krankheit im Alter von 
61 Jahren verstorben ist.

Walter Viethen war seit dem 01.01.2003 Mitglied des Rates der 
Stadt Rheinbach.

Als langjähriges Mitglied unter anderem im Jugendhilfeausschuss, 
im Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales, des-
sen Vorsitzender er von 2009 bis 2014 war, und im Haupt- und 
Finanz ausschuss hat er über viele Jahre an politischen Lösungen 
zum Wohle der Stadt Rheinbach mitgewirkt. 

Sein unermüdlicher Einsatz für die Stadt Rheinbach, insbeson-
dere sein Engagement in der Jugend- und Sozialarbeit und zur 
Bewältigung sozialer Probleme war vorbildlich. Immer hat er sich 
für den Stadtjugendring eingesetzt. Mit Blick auf die Schwachen 
und Bedürftigen hat sich Walter Viethen als Verantwortlicher  
für die Offene Jugendarbeit der Evangelischen Kirchengemeinde 
Rheinbach im Jugendzentrum Brahmsstraße und in der Sozial-
beratung des Diakonischen Werkes mit hohem persönlichem Ein-
satz große Wertschätzung erworben. 

Walter Viethen hat sich in besonderem Maße um die Stadt Rhein-
bach verdient gemacht. Für diese Leistungen gebührt dem Ver-
storbenen Dank und Anerkennung.

Ich werde das Andenken an Ratsherrn Walter Viethen stets in 
Ehren halten.

Stefan Raetz 
Bürgermeister
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Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk e.V. lädt ein

Fachkräfte-Gipfel Rhein-Voreifel am 4. Februar
Der Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk e.V. lädt am Mittwoch, 04. Februar 
2015, 18.00 Uhr, zum 1. Fachkräfte-Gipfel Rhein-Voreifel in das Pädagogische 
Zentrum Meckenheim, Foyer der Geschwister-Scholl-Schule und des Konrad- 
Adenauer-Gymnasiums. Königsberger Straße 30 in 53340 Meckenheim ein.

Informationen über Maßnahmen und Projekte zu einem effizienten Übergang 
von der Schule in den Beruf stehen im Fokus der Veranstaltung. In vielen Bran-
chen der regionalen Wirtschaft ist in den letzten Jahren der Fachkräftemangel 
deutlich gestiegen. Daher sei es wichtig, so Norbert Nettekoven, Vorsitzender des 
Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk e.V., Schülerinnen und Schüler frühzeitig 
auf regionale Unternehmen aufmerksam zu machen. Um über dieses Thema zu 
informieren und zu diskutieren hat das Rhein-Voreifel-Unternehmernetzwerk 
e.V. eine Reihe von Experten zu einem ersten Gipfel-Treffen eingeladen.

Das Programm sieht Vorträge von Hans-Peter Wollseifer, Präsident des Zentral-
verbands des Deutschen Handwerks, und von Gabriele Paar vom Regionalen 
Bildungsbüro des Rhein-Sieg-Kreises sowie eine Filmpräsentation des Bundes-
instituts für Berufsbildung vor. Zwei Podiumsdiskussionen runden den Abend 
ab. Zum einen wird Meckenheims Wirtschaftsförderer Dirk Schwindenhammer 
mit Schulleitern weiterführender Schulen aus Meckenheim und Rheinbach das 
Thema aus Sicht der Schulen diskutieren. Zum anderen wird Wollseifer gemein-
sam mit Dr. Hubertus Hille, Hauptgeschäftsführer der IHK Bonn/Rhein-Sieg, 
Fred Balsam, Vizepräsident der Handwerkskammer Köln, Stefan Franceschini, 
Geschäftsführer der Grafschafter Krautfabrik sowie Klaus Weber vom Bundes-
institut für Berufsbildung die Frage nach effizienten Übergängen von Ausbil-
dung und Beruf erörtern. 

Moderiert wird die Veranstaltung von Volker Groß von Radio Bonn/Rhein-Sieg.

Weitere Infos auch im Internet auf www.rhein-voreifel-unternehmen.de. 

Ansprechpartner: 
 

(E-Mail: kontakt@rhein-voreifel-unternehmen.de) 
-

lefon: 02222/945-339, E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de) .

! HINWEIS !
Redaktions-/Anzeigenschluss für die März-Ausgabe 2015 

ist der 11. Februar 2015
Ihr Redaktionsteam
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Fairfairfair sind alle meine Kleider  
– Augen auf beim Kleiderkauf

Ist die Zeit reif für faire Kleidung? Davon sind viele Modebewusste überzeugt 
und tragen Kleidung, die unter fairen Bedingungen für Mensch und Umwelt 
produziert wurde. Was sich bei Lebensmitteln etabliert hat, soll auch für 
Kleidung selbstverständlich werden.

Immer mehr KonsumentInnen achten beim Einkauf von Textilien auf 
Nachhaltigkeit. Ökologisch korrekt und fair hergestellt soll die Kleidung 
sein, ohne Einsatz von Pestiziden oder von 90 Stunden-Wochen der Nähe-
rInnen.

In den asiatischen Fabriken herr-
schen oft Zwangsarbeit, Schuld-
knechtschaft und Menschen-
handel. Viele der Näherinnen 
bekommen keine Arbeitsverträge 
und müssen in betriebseigenen 
Unterkünften leben, die sie nicht 
verlassen dürfen. Sie kommen 
aus armen Familien, dadurch 
fällt es den Arbeitsvermittlern 
leicht, die jungen Frauen mit ei-
nem falschen Versprechen über 
gute Verdienste zu überreden. 
Die Realität sieht anders aus: Die jungen Frauen arbeiten viele Überstun-
den – auch nachts – und werden durch männliche Aufseher kontrolliert 
und teilweise sexuell belästigt. Sie können nicht einmal ein Telefongespräch 
führen, ohne dabei überwacht zu werden. 

Also „Augen auf beim Kleiderkauf“: 58 Bonner Geschäfte haben in ihrem 
Sortiment sozialgerechte oder ökologisch hergestellte Bekleidungsmarken. 

Von schicken Boutiquen über Kinderbekleidungsläden 
bis zum Sport- und Outdoorsegment und Schneiderei-
en. Fünf Geschäfte, darunter drei mit Babybekleidung, 
führen sogar ein 100% faires Sortiment. Der Ratgeber ist 
 unter www.femnet-ev.de oder www.saubere-kleidung.de 
zu finden.

Das Modeportal von Fairtrade Deutschland www.modeaffaire.de bietet ne-
ben zahlreichen Informationen zu nachhaltiger Mode auch eine umfassende 
Link sammlung zu Onlineshops, die faire Kleidung anbieten. 

Doris Kübler
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Workshops für Kinder und Erwachsene  
im Glasmuseum Rheinbach – Februar 2015

Von der Scherbe zur Brosche 

In diesem Workshop werden wir aus Glasresten, aber auch aus anderen Materi-
alien wie z. B. Perlen, Federn, Steinen u. a. Broschen oder Kettenanhänger fer-
tigen. Schmuckstücke, die im Schmelzofen gebrannt werden müssen, können 1 
Woche später im Glasmuseum abgeholt werden. Anmeldung erforderlich.

Leitung: Andrea Stolte-Linden
Termin: Samstag, 07.02.15, 14:30 – 16:00 Uhr
Alter: 6 – 14 Jahre (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten und Eintritt)

Silberschmuck mal anders mit Silver Clay (PMC3 Silber Tonmasse) 
Workshop für Erwachsene 

Mitsubishi entwickelte in den 90er Jahren eine tonähnliche Masse, bestehend 
aus reinem Silber, Bindemitteln und Wasser, die sich verarbeiten lässt wie Ton. 
PMC3 wird mit wenigen Werkzeugen wie Knetmasse modelliert, gerollt, gepresst 
und gestaltet. Erhitzt auf hohe Temperatur verbrennt das Bindemittel und die 
Metallpartikel schmelzen zusammen. Das Ergebnis ist ein Schmuckstück aus 
925er Silber. Da die Technik sehr einfach ist, werden Sie an einem Tag einen  
Anhänger, einen Ring und ein paar Ohrringe herstellen.

Leitung: Adriana Corullón de Adams 
Termin: Samstag, 21.02.15, 11:00 – 17:30 Uhr
Teilnehmer: mind. 2 – max. 6 Teilnehmer  
Gebühr:   59,00 € (Werkzeuge, Dremel, Poliergerät, Ofen, PMC3 Sprit-

ze, PMC3 Paste sind in den Kursgebühren inbegriffen) Material: 
PMC3 Clay, 25g (der Silberpreis richtet sich nach dem Tagespreis) 
65,80 €. Synthetische Steine, 925er Silberösen, etc. können bei der 
Dozentin  erworben werden.

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:
1. Anruf unter 02226 917-501
2.  Überweisung der Kursgebühr an Museumswerkstatt plus+ e.V.  

Verwendungszweck: Workshop mit Datum  
Bankverbindung: KSK Köln,  IBAN: DE35 3705 0299 0045 0095 29   

BIC: COKSDE33XXX

Glasmosaikbilder für Kinder 

In diesem Workshop entstehen farbenprächtige Glasmosaikbilder mit einem 
Lieblingsthema. Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ 
herangeführt. Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas geklebt 
und im Brennofen bei 850° geschmolzen. Die fertigen Glasbilder werden mit 
Lochbohrungen versehen und können an einem vereinbarten Termin abgeholt 
werden. Anmeldung erforderlich. 
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Leitung: Helga Feuser-Strasdas
Termin: Freitag,  27.02.15, 14:30 – 16:30 Uhr 
Alter:  6 – 14 Jahre (mind. 6 Kinder – max. 11 Kinder)
Gebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Überblick März

Frühling – Aquarell für Kinder, Samstag, 14.03.15, 14:30 – 16:30 Uhr 

Glasmosaikbilder für Kinder, Samstag,  21.03.15, 14:30 – 16:30 Uhr

Mein Osterhase, Mittwoch, 25.03.15, 14:30 – 16:30 Uhr  

Anmeldungen für alle Workshops: bis eine Woche vor dem Termin erforderlich, 
Tel.: 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan

Winterzeit
Das spezielle Naturwerkstatt-Angebot des  

Naturparkzentrums Himmeroder Hof im Februar

Naturwerkstatt „Stürmische Zeiten“

Jedes Kind kennt das – Gegenwind beim Fahrradfahren. Aber: Wie entsteht 
eigent lich Wind? Warum ist die Vorhersage von Windstärke und Windrichtung 
so wichtig? Kann Wind genutzt werden und wenn ja, wozu? Funktioniert eine 
alte Windmühle nach dem gleichen Prinzip wie ein Windrad? Diese Fragen und 
vieles mehr werden in der Naturwerkstatt „Stürmische Zeiten“ beantwortet. Für 
Schulklassen.

Leitung: Charlotte Sayda, Dipl.-Ingenieurin
Kosten: 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt „Tischlein Deck Dich“

Das Thema im Februar lautet „Gemüse und Obst für den Winter!“. Welche Sor-
ten stehen uns jetzt frisch zur Verfügung? Am Beispiel Apfel, Birne, Kartoffel, 
Kohl o.ä. lernen die Kinder Wachstum, Lagerung und Geschmack sowie Ver-
arbeitungsmöglichkeiten kennen. Die Kinder lernen, schmecken und stellen 
kleine Snacks selber her. Für Vorschulkinder und Schulklassen geeignet.

Leitung: Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin
Kosten: 2 €/Kind einschließlich Material

Die Naturwerkstätten können den ganzen Monat über gebucht werden.   
Termine jeweils von Dienstag bis Freitag von 08.30 bis 10.00 Uhr.

Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter Naturparkzentrum Himmero-
der Hof, Rheinbach Tel: 02226-2343 oder naturparkzentrum@naturpark-rhein-
land.de erforderlich.
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Geschichtenwettbewerb Käpt’n Book –  
die Entscheidung naht

Im Rahmen des Rheinischen Lesefestes Käpt‘n Book hat das Glasmuseum 
Rheinbach 2014 die Dritt- und Viertklässler der Rheinbacher Grundschulen 
zur Teilnahme am Geschichtenwettbewerb rund um ein Ausstellungsstück der 
 eigenen Sammlung eingeladen. Und weil 2014 Römerjahr war, sollten sich die 
Kinder eine spannende Geschichte über den „Römer“ von Udo Edelmann aus-
denken. 

Dieser – zugegeben ganz schön anspruchsvollen – Aufgabe haben sich insgesamt 
67 Kinder gestellt.

3. Schuljahr: 14 Kinder
 

9 Kinder
 

3 Kinder
 

2 Kinder

4. Schuljahr: 53 Kinder
 

4 Kinder
 

11 Kinder
 

24 Kinder
 

13 Kinder
 

1 Kind

Allen Kindern, aber auch den betreuenden Lehrern, sei an dieser Stelle für ihre 
Bemühungen herzlich gedankt.

In den kommenden Wochen werden die drei Juroren Daniela Hahn (Öffentliche 
Bücherei Sankt Martin), Andreas John (Buchhandlung Kayser) und Dr. Ruth 
Fabritius (Glasmuseum Rheinbach) die vielen eingereichten Geschichten genau 
lesen, um die drei Sieger für jede Klassenstufe zu ermitteln. 

Die Preisverleihung findet am 27. Februar 2015, 10.00 Uhr im Glasmuseum 
Rheinbach statt. Die Klassen der Gewinnerkinder werden rechtzeitig vorher be-
nachrichtigt und eingeladen.

Stadt Rheinbach – der Bürgermeister 
i.A. Dr. Ruth Fabritius,  

Museumsleiterin 
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Der „Schwarze Tag von Rheinbach“
Vor 70 Jahren, am 29. Januar 1945, fand im Rahmen des Zweiten Weltkriegs 
der schwerste Bombenangriff auf die Stadt Rheinbach statt. Über 100 Rhein-
bacher und etwa 30 andere Menschen 
kamen dabei ums Leben. Dieses Ereig-
nis nehmen die „Freunde des Archivs“ 
zum Anlass, ein Heft, das bereits 1995 
zum 50. Jahrestag des „Schwarzen 
Tags von Rheinbach“ veröffentlicht 
wurde, aber seit langer Zeit vergriffen 
ist, neu herauszugeben. In der Bro-
schüre sind 16 Zeitzeugenberichte von 
Rheinbachern abgedruckt, die den 
Bombenangriff vom 29. Januar 1945 
überlebten. Diese Texte wurden für 
die Neuauflage mit rund 30 Abbildun-
gen illustriert. Darüber hinaus bietet 
die Neuauflage einen Überblick über 
die letzten beiden Kriegsjahre sowie 
eine Chronik der Bombenan griffe auf 
Rheinbach. Ein farbiger Zustandsplan 
der Stadt Rheinbach aus dem Jahre 
1946, der die Schwere der Schäden an 
den einzelnen Häusern der Kernstadt 
anzeigt, rundet das 90 Seiten umfas-
sende Buch ab. 

Die Publikation „Der Schwarze Tag von Rheinbach – Augenzeugen berichten 
über die Bombenangriffe auf die Stadt Rheinbach am 29. Januar 1945“, bear-
beitet von Bernhard Grund und Dietmar Pertz, ist als Band Nr. 18 der Beiträge 
zur Geschichte der Stadt Rheinbach, Kleine Reihe“ erschienen und kostet im 
Buchhandel und im Stadtarchiv 8,50 € (ISBN: 978-3-941069-38-1). Vereinsmit-
glieder bekommen diese Broschüre als Jahresgabe zugeschickt.

Der Bürgermeister 
– Stadtarchiv – 

i. A. Dietmar Pertz

! HINWEIS !
Redaktions-/Anzeigenschluss für die März-Ausgabe 2015 

ist der 11. Februar 2015
Ihr Redaktionsteam
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Wohin im Rheinbacher Karneval?

Fahrplan durch den Rheinbacher Karneval 
Jubel, Trubel, Heiterkeit in Rheinbach

... in Rheinbach

Sonntag, 01.02.2015
11:11 Uhr 5. BIWAK des Karnevals-Komitee Blau-Weiß Rheinbach1912 e.V.  

Foyer der Glasfachschule Rheinbach; Zu den Fichten 19, Eintritt frei

Samstag, 07.02.2015
12:00 Uhr Biwak des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach in der Raiffeisenbank 

Rheinbach, Erbsensuppe aus der Gulaschkanone, www.stadtsoldaten- 
rheinbach.de 

Sonntag, 08.02.2015
11:00 Uhr Frühschoppen des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach mit dem 

Musik zug der Stadtsoldaten, Schützenhalle Rheinbach, Eintritt frei, 
www.stadtsoldaten-rheinbach.de 

Freitag, 13.02.2015
14:30 Uhr 49. traditionelle Erstürmung der Tomburg-Kaserne mit den Karne-

valsvereinen der Kernstadt statt. Ab 13:13 Uhr werden vor dem Ka-
sernentor, bei Musik und hoffentlich guter Stimmung, Erbsensuppe 
und Getränke angeboten. Im Anschluss an die Erstürmung, ca. ge-
gen 18:45 Uhr, spielt die Kasernenband „Gate 5“ live im Heimbetrieb 
der Tomburg-Kaserne. 

Samstag, 14.02.2015
08:30 Uhr Rekrutenabholung der Stadtsoldatencorps am Bahnhof. Zugweg: 

 Wasemer Turm – Martinstraße – Vor dem Dreeser Tor – Aachener 
Straße – Am Jüdischen Friedhof. Rückweg: Bahnhofstraße – Vor dem 
Dreeser Tor – Martinstraße.

10:45 Uhr Umzug zur Rathaus-Erstürmung. Aufstellungsort: Wasemer Turm. 
Zugweg: Martinstraße – Hauptstraße – Löherstaße – Grabenstraße – 
Schweigelstraße.

20:00 Uhr Karnevalsparty der Karnevalsvereine der Kernstadt, Stadthalle 
Rheinbach, Eintritt frei, Einlass ab 19:00 Uhr, www.stadtsoldaten- 
rheinbach.de 

Montag, 16.02.2015
20:00 Uhr Bürgerball des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach mit dem einzigen 

Auftritt des Turmprinzenpaares, Schützenhalle Rheinbach, Eintritt 
frei, Einlass ab 19:00 Uhr, www.stadtsoldaten-rheinbach.de

Dienstag, 17.02.2015
ab 14:00 Uhr Karnevalsumzug durch die Straßen von Rheinbach. Aufstellungsort: 

Turmstraße. Zugweg: Münstereifeler Straße – Vor dem Dreeser Tor – 
Hauptstraße – Vor dem Voigtstor – Ramershovener Straße – Kriegerstraße 
– Bahnhofstraße – Vor dem Dreeser Tor – Grabenstraße – Löherstraße 
– Hauptstraße – Martinstraße – Turmstraße – Auflösung des Zuges
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ab 16:00 Uhr After-Zoch-Party der GRO-RHEI-KA, Am Jüdischen Friedhof 8, 
Rheinbach , Eintritt frei!  
Veranstalter: GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

… in Flerzheim

Sonntag, 08.02.2015 
15:00 Uhr  Kinderball Saal der Gaststätte Schäfer (Einlass: 14:30 Uhr)

Donnerstag, 12.02.2015 
15:00 Uhr  Weibersitzung Saal der Gaststätte Schäfer (Einlass: 13:30 Uhr)  

Karten für den Weibertag gibt es auch nach dem Kartenvorverkauf 
bei Rolf Henn 02225 7040480 oder Silke Woischnig 02225 911436

…in Merzbach

Donnerstag, 12.02.2015
15:11 Uhr Damensitzung des Damenkomitees Blau-Weiß Merzbach im „Merz-

bacher Hof“

…in Niederdrees

Samstag, 07.02.2015 
20:00 Uhr 16. Echo Sitzung im Feuerwehrhaus Niederdrees, Kreisstraße 13
Einlass: 19:00 Uhr Eintritt: freiwillige Spende, erwartet werden: befreundete Karnevals-

vereine, Tollitäten, tolle Tänze und jecke Vorträge.

…in Oberdrees

Sonntag, 01.02.2015
11:00 – 12:00 Uhr Kartenvorverkauf im Gemeinderaum (Kindergarten, Schulstraße) für 

die Damensitzung der „Goldenen Herzen“ am 12. Februar 2015. 

Donnerstag, 12.02.2015
14.50 Uhr Traditionelle Damensitzung mit Kaffee und Kuchen sowie anschlie-

ßendem Tanz in der Ludwig-Fett Halle, Locher Weg.

Samstag, 14.02.2015
20:11 Uhr  Lumpenball in der Ludwig-Fett Halle, Locher Weg.  

Ob jung oder alt, jeder ist herzlich eingeladen. Kostüme aller Art sind 
gern gesehen. 

Sonntag, 15.02.2015
14:11 Uhr Karnevalszug durch die Straßen von Oberdrees.  

Aufstellung: Schornbusch. Zugweg: Frankenstraße – Schulstraße – 
Rotterpfad – Stolpstraße – Schulstraße – Bundesstraße – Oberdreeser 
Straße – Burggraben – Oberdreeser Straße – Mausmaar – Greesgra-
ben – Schulstraße. Auflösung: Kindergarten / Dorfplatz

ab 15:00 Uhr After-Zoch-Party in der Ludwig-Fett Halle, Locher Weg.

Montag, 16.02.2015
19:30 Uhr Karnevalistischer Ausklang bei freiem Eintritt mit Verlosung der 

Dauereintrittskarten in der Ludwig-Fett Halle, Locher Weg.
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…in Queckenberg

Samstag, 07.02.2015
19:11 Uhr 12. Queckenberger Hordesitzung in der Madbachhalle Queckenberg. 
Einlass: 18:00 Uhr Es wird wieder ein buntes Programm mit vielen Darbietungen aus 

Queckenberg und Umgebung geboten. Es freut sich auf Euren Be-
such die KG „Rot-Weiß“ Queckenberg und das Damendreigestirn 
Prinz Binus I., Bauer Corinnus I. und Jungfrau Lüfthildis I.

…in Todenfeld

Samstag, 14.02.2015
14:11 Uhr  Karnevalsumzug in Todenfeld   

„Is de Huhbehälter och kapott, das Wasser vun Dudefeld is joot!“

Veranstaltungskalender  
für den Monat Februar 2015

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Sonntag, 01.02.2015
8:30 Uhr „Rund um den Hochkelberg“ ca. 20 km, Schlusseinkehr, Treffpunkt: 

REWE-Parkplatz, Rheinbach, www.rheinbach-wandern.de 

9:00 Uhr Wintergäste an der Siegmündung – Exkursion zum Naturschutzge-
biet Siegmündung, einem bedeutsamen Rast- und Überwinterungs-
gebiet, vor allem für Wasser- und Watvögel. Haus der Natur (Glas-
museum), Himmeroder Wall. Leitung: R. Pomp , NRV

10:00 Uhr „Zu den höchsten Gipfeln des Siebengebirges“ mit Fernblicken und 
Denkmale aus der Kulturgeschichte des Siebengebirges. Rucksack-
verpflegung, Schlusseinkehr – Mitfahranteil 4,50 € – Wander-km: 10 
– Treff: mit PKW Himmeroder Wall. Wanderführerin: B. Schledorn, 
www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 02.02.2015
9:30 – 11:00 Uhr Gruppentreffen der Regional-Parkinson-Gruppe Rheinbach im Ge-

meindehaus der Ev. Gnadenkirche, Ramershovener Str. 6, Infos: 
Frau Rosemarie Pack, 02226 2927

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ – kostenfrei, Infos: 02226 
14770, Koblenzer Str. 6 b, Rheinbach; www.lebenshilfe-bonn.de

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433
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16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 9 Jahren, Teilnahme kos-
tenlos, 02226 3682; Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz, 
Rheinbach

17:00 – 19:00 Uhr An jedem ersten Montag findet in der Mehrzweckhalle Ramershoven von 
17 – 19 Uhr ein Spielenachmittag für Senioren statt. Aber auch jüngere 
Teilnehmer, die Spaß am Spielen haben, sind herzlich willkommen.

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarr-
zentrum, Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen!

17:00 – 19:00 Uhr An jedem ersten Montag findet in der Mehrzweckhalle Ramershoven 
von 17 – 19 Uhr ein Spielenachmittag für Senioren statt. Aber auch 
jüngere Teilnehmer, die Spaß am Spielen haben, sind herzlich will-
kommen.

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 03.02.2015
03.02.–27.02.2015 Naturwerkstatt „Stürmische Zeiten“ – für Schulklassen
Dienstag – Freitag Thema Wind: Wie entsteht er? Wie funktioniert ein Windrad?
8:30 – 10:00 Uhr  Leitung: Ch. Sayda, 2 €/Kind einschl. Material. Anmeldung: Tel.: 

02226 2343, Naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de 

03.02.–27.02.2015 Naturwerkstatt „Tischlein Deck Dich“ für Vorschulkinder und Schul-
Dienstag – Freitag klassen, Thema: Gemüse und Obst im Winter
8:30 – 10:00 Uhr  Leitung: Dr. M. Czerwinski, 2 €/Kind einschl. Material. Anmeldung: 

Tel.: 02226 2343, Naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-
str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

10:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.; 
Thema: „Was und Frauen bewegt“; Café Silberlöffel; Anmeldung: 
 Gisela Dietrich 02225 946204

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de 

14:30 – 16:00 Uhr „Kennenlern-Café“ – Alle interessierten Familien Rheinbachs kön-
nen in 1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Tel. Anmeldung: 
02226 7105, Anmeldeschluss eine Woche vorher. FamZ &KiTa „Hop-
sala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14-
18. Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich aus-
tauschen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 
02226 903601 / 02226 317 103 (vormittags), www.frauennetzwerkr-
heinbach.com
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Mittwoch, 04.02.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN. Weiherstraße 15, Rheinbach

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:30 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion im Fraktionsgeschäftszim-
mer, Kriegerstraße 12, Rheinbach, Leitung: Silke Josten-Schneider 

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Donnerstag, 05.02.2015
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“ Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/
Stadtpark. Info: 02226 916769; www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882, Anmeldung nicht 
erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 
4 – 7 Jahren, Eintritt frei, 02226 3682; Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Lindenplatz, Rheinbach

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e. V. im Merzbacher Hof, Merzbacher 
Str. 27, Interessierte Gäste sind herzlich willkommen. – Jahreshaupt-
versammlung

Freitag, 06.02.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

10:00 – 11:30 Uhr Am Gletscher – Literatur aus Island; Arto Paasilinn „Die Giftköchin“; 
Referentin: Irma Drerup, in Koop. mit dem Kath Bildungswerk; 
Öffent liche Bücherei St. Martin, Rheinbach, Lindenplatz; Gebühr 4 €
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15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Rheinbach, Anmeldung 
bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244

15:00 Uhr „Reparatur-Café“ – kostenlos – für kleine Reparaturen, der Arbeiter-
wohlfahrt Ortsverband Rheinbach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Kataster-
amt), Rheinbach

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im „Brauhaus“ 
Wilhelmsplatz 1, Rheinbach

19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclubs „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen.

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 07.02.2015
9:00 – 12:00 Uhr Frühstücks-Treffen für Frauen, Thema: „Eigene Grenzen kennen, 

achten und vertreten“, Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, An-
meldung: 02226 4245

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

Sonntag, 08.02.2015
9:00 Uhr „Auf den Höhen der unteren Ahr“ Gerhardshof-Schloss, Vehn-Kö-

nigsfeld-Dedenbach-Schloss, Arental-Koisdorf-Westumer Höhe-Ger-
hardshof. Rucksackverpfl. -Schlusseinkehr- Mitfahranteil 6 €, Wan-
der-km: 19 Treff: PKW Himmeroder Wall. Wanderführer: Wallenfang, 
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag, 09.02.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ – kostenfrei, Infos: 02226 
14770, Koblenzer Str. 6 b, Rheinbach; www.lebenshilfe-bonn.de

14:30 – 15:30 Uhr Hebammensprechstunde – Fragen zu Schwangerschaft, Geburt 
und der Zeit danach. Frau Sambale (Hebamme), Anmeldung: 0162 
8832882, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 9 Jahren, Teilnahme kos-
tenlos, 02226 3682; Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz, 
Rheinbach

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 
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19:30 – 21:45 Uhr „Mit Pickeln und Stachel“ Gesprächskreis zum Thema Pubertät. So 
geht es vielen Eltern, im Austausch mit anderen Betroffenen „über-
leben“ sie diese Zeit mit mehr Gelassenheit. FZ St. Josef, Klostergasse 
13, Rhb.-Wormersdorf

Dienstag, 10.02.2015
10:00Uhr Eifel- und Heimatverein: „Wanderung durch den Rheinbacher Wald“ 

mit Einkehr im Eifelhaus zum traditionellen Erbsensuppenessen. 
Wanderkilometer: 12; Treffpunkt: Himmeroder Wall Wanderführer: 
Rolf Hunke

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Kindertagesstätte „Rasselbande“ Koblenzer Str. 6 b, 
Rheinbach, kostenfrei, Infos: 02226 17470

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 11.02.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) bei der Stadtverwaltung Rheinbach. Weitere 
Infos unter: 02226 835275, vdk.de/ov-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach, Lei-
tung: Martina Koch, erreichbar unter: 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung: Karsten 
Logemann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220.

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Donnerstag, 12.02.2015
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“, Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke / 
Stadtpark; Info: 02226/916769

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 13.02.2015

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herz-
lich willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02225 9554779

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 14.02.2015

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

Sonntag, 15.02.2015

10:00 Uhr „Auf fürstlichen Wegen“ vom Bahnhof Kottenforst – Hubertusstein 
– Schlossplatz Röttgen – Dickmannkreuz – zurück. Rucksackverpfl. 
– Schlusseinkehr – Mitfahranteil 1,50 Wanderkm: 15 Treff: PKW Him-
meroder Wall. Wanderführer: U. Tamoschat; www.eifelverein-rhein-
bach.de

Montag, 16.02.2015 Rosenmontag

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V.  
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

Dienstag, 17.02.2015 Veilchendienstag

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404
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18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 18.02.2015 Aschermittwoch
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

19:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“; Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke / 
Stadtpark; Info: 02226/ 8997600

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Donnerstag, 19.02.2015
9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 

des Rhein-Sieg-Kreises; Beratung in allen Fragen, die Kinder und Fa-
milie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, Rhb.-Wormersdorf

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882, Anmel-
dung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“; Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke / 
Stadtpark; Info: 02226/ 8997600 www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 
4 – 7 Jahren, Eintritt frei, 02226 3682; Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Lindenplatz, Rheinbach

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 20.02.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Rheinbach, Anmeldung: 
 Christa Virtel 02226 6543
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18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 21.02.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

Sonntag, 22.02.2015
10:00 Uhr „Zum Hölzerner Mann“ von Heimerzheim durch Feld und Wald und 

zurück. Rucksackverpfl.– Schlusseinkehr – Mitfahranteil: 2 €; Wan-
der-km: 17 – Treff: PKW Himmeroder Wall. Wanderführer: H. Schaaf; 
www.eifelverein-rheinbach.de

11:15 Uhr ADFC-Rheinbach: Eifel MTB-Tour von Rheinbach zum Vischelwald 
mit toller Abfahrt ins Vischeltal. Zurück über Berge und Todenfeld. 
Es besteht Helmpflicht. Treff: Bushaltestelle Bahnhof. Info u. Anm.: 
Jörg Adolph, 02226 911258, 0173-5424048

Montag, 23.02.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ – kostenfrei, Infos: 02226 
14770, Koblenzer Str. 6 b, Rheinbach; www.lebenshilfe-bonn.de

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 9 Jahren, Teilnahme kos-
tenlos, 02226 3682; Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz, 
Rheinbach

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

20:00 Uhr „WIR Hausgemeinschaft am Campus“ – Infoabend im Mehrgeneratio-
nenhaus Hollerithstr. 7, Rheinbach, Anmeldung: 0157 84474526

Dienstag, 24.02.2015
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung ist immer bis Montag vor der Veran-
staltung 02226 7105, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach, Anmeldung immer Montag vor der Veranstaltung.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen.
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Mittwoch, 25.02.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN. Weiherstraße 15, Rheinbach

14:00 – 15:00 Uhr Präventives Erlebnisturnen für Vorschulkinder. 25.02.–13.05.2015 
Tageseinrichtung St. Helena, Stauffenbergstraße 45, Rheinbach, 
Kursgebühr 55 €. Anmeldung im Kath. Familienzentrum, Lurheck 18 
in Rheinbach, Tel. 02226-2378.

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:30 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion im Fraktionsgeschäfts-
zimmer, Kriegerstraße 12, Rheinbach, Leitung: David Maaß

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach im „Alt Merzbach“, Merzbach, 
Infos: 02226 3983

Donnerstag, 26.02.2015
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-

gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel und Heimatverein „Durch den 
Rheinbacher Wald “ Dauer ca.2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke / 
Stadtpark. Info: 02226/916769; www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210; www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 
4 – 7 Jahren, Eintritt frei, 02226 3682; Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Lindenplatz, Rheinbach

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr Themenelternabend „Erziehen ohne Strafen“ mit der Ref. Hilde Pfister 
in Koop. mit der VHS Rheinbach im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ Rheinbach, kostenfrei, 
Infos: 02226 17470 oder im VHS-Heft

20:00 Uhr Väterabend: Die besondere Rolle der Väter als Erzieher in der Fami-
lie. Eine Einladung zum gemeinsamen Gespräch bietet Bernd Kinder 
 (Erzieh.- und Beratungsstelle Caritas) nur für Väter in der Kita Lieb-
frauenwiese; Lurheck 18. kostenfrei

Freitag, 27.02.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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18:00 – 20:00 Uhr Bürgersprechstunde der UWG-Fraktion im Fraktionsgeschäftszim-
mer, Kriegerstraße 12, Voranmeldung erbeten: 02226 7166

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

21:00 Uhr Eifel- und Heimatverein: „Nachtwächterrundgang“; Treffpunkt: 
Schwengelpumpe an der Kreissparkasse; Teilnahme kostenlos! www.
eifelverein-rheinbach.de

Samstag, 28.02.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

14:00 – 16:30 Uhr „Wir bauen Futterhäuschen nur für Schulkinder Jedes Kind soll 
 einen Hammer mitbringen. Anmeldung: 02226/6959, Kosten: 5 €, 
Vereinsmitglieder, 7 € Gäste; Treff: Haupt-Gesamtschule Dederichs-
graben, www.eifelverein-rheinbach.de

19:00 – 23:00 Uhr 3. „Rheinbacher Nacht der Kirchen“- Es laden die evangelische, Kir-
chengemeinde, die Freie evangelische Gemeinde und die katholische 
Kirchengemeinde herzlich ein.

Vorschau März 2015
07.03.2015 – 20:00 Uhr „musical & swing“ im Stadttheater Rheinbach – Eine abwechslungs-
08.03.2015 – 17:30 Uhr reiche Mischung aus Jazz, Swing, Pop und Musical. Tickets unter: 

02642-998190 oder online www.musical-for-you.de 

BITTE BEACHTEN SIE DIE GEÄNDERTEN 
ÖFFNUNGSZEITEN AN DEN KARNEVALSTAGEN

Dienstgebäude der Stadtverwaltung
12.02.2015 – Weiberfastnacht –
Das Rathaus ist von 8:00 bis 10:00 Uhr für den Publikums-
verkehr geöffnet.

16.02.2015 – Rosenmontag
Geschlossen.

17.02.2015 – Veilchendienstag
Das Rathaus ist von 8:00 bis 12:00 Uhr für den Publikums-
verkehr geöffnet.

Glasmuseum Rheinbach, 
Himmeroder Wall 6

12.02.2015 – Weiberfastnacht geschlossen. 
17.02.2015 – Veilchendienstag geschlossen.

An allen anderen Tagen gelten die üblichen Öffnungszeiten.
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 Sport in Rheinbach 

Handball
Alle Spiele finden in der  

Sporthalle Berliner Straße statt.

Sa, 07.02.2015
18:00 Uhr Oberliga HSG Rheinb.-W’dorf 1 – DJK Westwacht Weiden
20:00 Uhr Landesliga HSG Rheinb.-W’dorf 2 – DJK Westwacht Weiden 2

Sa, 21.02.2015
14:00 Uhr Kreisliga HSG Rheinb.-W’dorf D1 – HSG Npl / St. Aug. D1
15:30 Uhr Oberliga HSG Rheinb.-W’dorf mC – BTB Aachen mC

Sa, 28.02.2015
13:45 Uhr Kreisklasse HSG Rheinb.-W’dorf D2 – SSV Weilerswist D
15:00 Uhr Kreisliga HSG Rheinb.-W’dorf D1 – HSG Siebengeb./Th. D
16:30 Uhr Kreisliga HSG Rheinb.-W’dorf Fr. – HV Erftstadt Fr.
18:30 Uhr Oberliga HSG Rheinb.-W’dorf 1 – SSV Nümbrecht Handball

Fußball
Schwarz-Weiß Merzbach

31.01.2015 – 01.02.2015
09:00 – 18:00 Uhr     Jugend – Hallenfußballturnier SW Merzbach in der Sporthalle 

Dederichsgraben in Rheinbach

Veranstaltungen · Bildungsmöglichkeiten
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm  
Februar 2015

Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de (Tel. 02226 
9219-20) oder an VHS Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 
Rheinbach

Das neue VHS-Semester startet am 2. Februar 2015. 

Ab sofort erhalten Sie das neue VHS-Programm in der VHS-Geschäftsstelle sowie bei den 
bekannten Auslagestellen (Tankstellen, Rathäuser, Apotheken, etc.)

Donnerstag, 05.02.15 Entspannungswanderung mit Lamas  
16:30 – 18:30 Uhr Natur-Coaching der besonderen Art –  
Gebühr: 28 Euro Wanderung mit Lamas durch die Felder von Hilberath 
Kurs 5128 Rh Leitung: Frau Juliane Widmaier
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Mittwoch, 11.02.15 Das Universum ist nicht genug 
19:30 – 21:00 Uhr Der Urknall war nicht der Beginn von allem 
Gebühr: 8 Euro Leitung: Dr. Axel Tillemans 
Kurs 4022 Rh Ort: Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach

Mittwoch, 25.02.15 Brainfood – Welche Nährstoffe braucht unser Gehirn, 
19:30 – 21:00 Uhr um leistungsfähig zu bleiben?  
Gebühr: 5 Euro Leitung: Frau Elisabeth Schulte 
Kurs 5507 Me Ort: Kindertageseinrichtung Sonnengarten, Meckenheim

Mittwoch, 25.02.15 Informationsabend zur Studienreise Kulturhauptstadt  
19:00 – 20:30 Uhr Mons und Wallonie 
Gebühr: kostenlos Leitung: Frau Ewers-Schulz 
Kurs 8000a Ort: Glasmuseum, Rheinbach

Donnerstag, 26.02.15 Erziehen ohne Schimpfen und Strafen – geht das?  
19:30 – 21:30 Uhr Interaktiver Vortrag mit Fragemöglichkeiten 
Gebühr: 5 Euro Leitung: Frau Pfister 
Kurs 1500 Rh Ort: Familienzentrum Lebenshilfe, Rheinbach

Donnerstag, 26.02.15 Informationsabend zum Kurs: Encouraging Elterntraining  
19:00 – 21:00 Uhr Wie wird der Kurs durchgeführt und wieso lohnt er sich für Sie! 
Gebühr: 5 Euro Leitung: Frau Sallak-Rose 
Kurs 1501 Wa Ort: Familienzentrum Drachenfelser Ländchen, Wachtberg

Freitag, 27.02.2015 „Come in and stay a while“ – Folklore und Jazz mit 
19:30 Uhr „Some Folks“ und dem Ensemble „Passamezzo“  
 Theodor-Heuss-Realschule, Schulcampus, Meckenheim

Samstag, 07.03.15 Die Brücke von Remagen – Busexkursion ab Rheinbach 
9:00 – 16:00 Uhr Themenreihe: „Erinnern für die Zukunft“ Der Militärexperte 
Gebühr: 49,90 Euro Baus erklärt die Ereignisse um die Brücke von Remagen. 
Kurs 1050 E Leitung: Herr Baus

Zudem fangen im Februar zahlreiche Sprach- und Computerkurse an!  
Informieren Sie sich und lassen Sie sich von uns beraten!

VHS – Bildung aus Leidenschaft

Stadttheater Rheinbach 
Königsberger Str. 29 

53359 Rheinbach 

Ansprechpartner:  
Regine Prause 

Telefon: 02226-917502 
 

Tickets erhalten Sie an der Abendkasse oder im Verwaltungsgebäude des Glasmuseums, 
Himmeroder Wall 6, Zimmer 27, von Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 12:00 Uhr und  

13:00 bis 16:00 Uhr; freitags von 8:00 bis 12 Uhr. Weitere Infos zu den Veranstaltungen und Preisen  
erhalten Sie im Internet unter www.stadttheater-rheinbach.de. 
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Kabale und Liebe
Ein bürgerliches Trauerspiel von Friedrich von Schiller

Donnerstag, 12.03.2015, Beginn: 20:00 Uhr (Abendkasse ab 19:30 Uhr), 
Vorverkauf ab 16.02.2015

Regie: Rolf Heiermann 
Ausstattung: Anita Rask Nielsen

Darsteller: 
Barbara Maria Sava, Michael Marwitz 
Makke Schneider u.a.

Die Protagonisten sind jung – und verliebt… Die junge Luise Millerin, bürger-
liche Tochter eines Geigenbauers und Ferdinand von Walter, der adelige Sohn 
des Präsidenten. Eine Liebe die über die Standesgrenzen unmöglich scheint und 
von der Gesellschaft verpönt ist. Aber entgegen der Pläne, die ihre Väter für sie 
haben, versuchen Luise und Ferdinand mit allen Kräften ihre Verbindung zu 
verteidigen.

Vorverkauf: Tickets bekommen Sie bei Frau Prause im Himmeroder Hof, Himme-
roder Wall 6, Verwaltungsgebäude des Glasmuseums Rheinbach, erste Etage 
 (zugänglich auch über die Polligsstraße neben dem Stadtarchiv).

Öffnungszeiten: montags bis freitags von 8:00 bis 12:00 Uhr und montags bis 
donnerstags zusätzlich  von 14:00 bis 16:00 Uhr. Telefonische Reservierung un-
ter 02226-917502. Tickets können Sie auch über Bonnticket bestellen, dort wird 
 jedoch eine Bearbeitungsgebühr erhoben.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website des Theaters unter  
www.stadttheater-rheinbach.de.

inTheater
STADTTHEATER Rheinbach KÖNIGSBERGER STRASSE 29

! HINWEIS !
Redaktions-/Anzeigenschluss für die März-Ausgabe 2015 

ist der 11. Februar 2015
Ihr Redaktionsteam
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Stadt Rheinbach Rheinbach, den 17.12.2014 
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
„Widmung von Straßen“

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 15.12.2014 gemäß § 6 
des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995 GV. NRW S. 1028; ber. 
1996 S. 81, 141, 216 und 355, 2007 S. 327), zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 27.05.2014 (GV. NRW. S. 297) die Widmung der folgenden 
Straßen für den öffentlichen Verkehr als Gemeindestraße, bei denen die Belange 
der Erschließung der anliegenden Grundstücke überwiegen, beschlossen:

Rheinbach Bebauungsplan

1.  Am alten Flutgraben Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit dem Flurstück 419 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

2.  Am neuen Wasserwerk Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit dem Flurstück Teil aus 479 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

3.  Egermannstraße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken 222, 239,  
T.a. 242, 244, 246; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

4.  Heisenbergstraße  Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken 451, 488; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

5.  Hollerithstraße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit dem Flurstück 417 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 30. Januar 2015
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6.  Lise-Meitner-Straße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken T.a. 214, 229, 252; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

7.  Marie-Curie-Straße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Haupterschließungsstraße - 
mit den Flurstücken 209, 217, 218,  
T.a. 223, 226, 230, 234, 448, 457, 462,  
466, 475, 476, 478; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

8.  Von-Liebig-Straße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken 228, 231, T.a. 251; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

9.  Von-Wrangell-Straße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken 312, 410, 468, 472; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

10.  Parkplatz, Bahngelände Nr. 60 im Aufstellungsverfahren 
mit dem Flurstück 386; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

Wormersdorf Bebauungsplan

1.  Campus Klein-Altendorf Nr. 65 „Bremeltal“ 
- Anliegerstraße - 
mit dem Flurstück Teil aus 35 
in der Flur 2 
Gemarkung Wormersdorf

2.  Küppe Nr. 8 „Küppe“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken T.a. 68, 276, 279,  
281, 289, 290, 303, 304; 
in der Flur 21 
Gemarkung Wormersdorf
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Widmung Hochschulviertel

Widmung Campus Klein-Altendorf
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Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Entscheidung kann nach dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben werden.

Die Klage ist bei dem Verwaltungsgericht in 50667 Köln, Appellhofplatz, schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erheben.

Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verordnung 
über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und 
den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen ( ERVVO VG/FG ) vom 
07.11.2012 ( GV. NRW S. 548 ) eingereicht werden. Bei schriftlicher Klageerhe-
bung wird die Frist nur gewahrt, wenn die Klageschrift vor Ablauf der Rechtsbe-
helfsfrist bei Gericht eingegangen ist.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochte-
ne Verfügung soll in Urschrift oder in Abschriften beigefügt werden.

Sollte die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten ver-
säumt werden, wird dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden.

Stefan Raetz 
Bürgermeister

Widmung Küppe
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Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet  62.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/60

Erneute öffentliche Auslegung  
des Bebauungsplanentwurfes Rheinbach Nr. 60  

„Am Getreidespeicher“ im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13 a BauGB

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ wurde vom Rat 
der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 22.05.2006 als Satzung beschlossen. 
Er erlangte jedoch keine Rechtskraft, da er nicht ortsüblich bekanntgemacht 
wurde. 

Der Rat hat in seiner Sitzung am 30.09.2009 die Wiederaufnahme des Bebau-
ungsplanverfahrens und die Durchführung im beschleunigten Verfahren unter 
Anwendung des § 13 a BauGB beschlossen. Er hat einen erneuten Aufstellungs-
beschluss gefasst und im Sinne der Rechtsklarheit den Satzungsbeschluss vom 
22.05.2006 aufgehoben. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 60 „Am Getreide-
speicher“ wird begrenzt durch die südliche Grenze der Keramikerstraße, die 
westliche und südliche Grenze der Straße „Am neuen Wasserwerk“, die süd-
lichen Grenzen der Wegeparzellen Flur 7, Nr. 33, 32 und 78, die westliche 
Grenze der L 113 (Gymnasiumstraße), die nördliche Grenze der Straße „Römer-
kanal“, die westliche bzw. südliche Grenze der Straße „Am Getreidespeicher“, 
die westliche Grenze der Parzelle Flur 26, Nr. 363, die nördliche und westliche 
Grenze der Straßenparzelle Flur 26, Nr. 339, die südliche bzw. östliche Grenze 
der Straßen- und Wegeparzelle Flur 25, Nr. 260 sowie die Verlängerung der 
östlichen Grenze der vorgenannten Parzelle in südlicher Richtung, die südliche 
Grenze der Kriegerstraße sowie deren geradlinigen Verlängerung in westlicher 
Richtung, die nördliche Grenze der Bahnhofstraße und die östliche Grenze der 
 Aachener Straße. Der Geltungsbereich ist in dem beigefügten Übersichtsplan 
dargestellt.

Ziele und wesentliche Inhalte der Bebauungsplanung

Die Flächen im Umfeld des Bahnhofs der Stadt Rheinbach haben aufgrund der 
Lage zwischen dem historischen Stadtkern und des nördlichen Siedlungsbe-
reiches für die Stadtentwicklung eine herausragende Bedeutung. Auf diesen 
Flächen vereinen sich die Ansprüche an eine Stadterweiterung, an ein attrak-
tives Umfeld des Bahnhofs sowie an eine Verknüpfung der Innenstadt mit dem 
Entwicklungsbereich nördlich der Bahn, insbesondere der Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg. Der Bereich um den Bahnhof ist im Rahmen des Stadtentwick-
lungs- und Stadtmarketingkonzeptes für die Stadt Rheinbach aus diesen Grün-
den als wichtigster Entwicklungsbereich der Kernstadt definiert worden. 
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Ein wesentliches Ziel des Bebauungsplanes ist es, im Bereich der Bahnanlagen 
im Einzugsbereich der Innenstadt und der Hochschule ein großes Angebot an 
Stellplatzflächen (Park+Ride–Parkplätze und öffentliche Parkplätze) zu entwi-
ckeln. Ferner soll mit den Bebauungsplanfestsetzungen eine Steuerung der Zu-
lässigkeit von Einzelhandelsnutzungen an die Zielsetzungen des Einzelhandels- 
und Zentrenkonzeptes der Stadt Rheinbach erfolgen.

Nach der Durchführung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) Baugesetz-
buch und der Behördenbeteiligung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch ist der Ent-
wurf des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ überarbei-
tet worden. 

Gegenüber dem ausgelegten Entwurf enthält der überarbeitete Entwurf folgen-
de Änderungen, die eine erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 Bau-
gesetzbuch erforderlich machen: 

1.  Anpassung der Altlastenverdachtsfläche im Bereich der Aachener Straße
2.  Umwandlung der straßenseitigen Baugrenzen in Baulinien im Bereich der 

Bahnhofstraße und der Kriegerstraße und Anpassung der textlichen Festset-
zungen

3.  Konkretisierung des Hinweises zur Bodendenkmalpflege und zeichnerische 
Kennzeichnung des Konfliktbereiches zwischen der Straße „Am Getreides-
peicher“ und der Kriegerstraße

4. Aufnahme eines Hinweises zu Richtfunkstrecken
5. Aufnahme eines Hinweises zu DIN-Vorschriften 
6. Überarbeitung des Hinweises zur Niederschlagsentwässerung
7.  Reduzierung des Maßes der baulichen Nutzung für das Mischgebiet „V“ auf 

II-Vollgeschosse, eine Grundflächenzahl von 0,6 und eine Geschoßflächen-
zahl von 1,2

Den überarbeiteten Planentwurf hat der Ausschuss für Stadtentwicklung: 
Umwelt, Planung und Verkehr der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 
21.10.2014 beschlossen und die Begründung gebilligt. Der Planentwurf besteht 
aus text lichen und zeichnerischen Festsetzungen. Eine Begründung mit Anla-
gen ist beigefügt. 

Gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr der Stadt Rheinbach vom 21.10.2014 wird der betroffenen Öffent-
lichkeit erneut Gelegenheit zur Stellungnahme im Rahmen einer öffentlichen 
Auslegung des Planentwurfes gemäß § 13 a Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2, Ziff. 2 
und § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch gegeben. Der Ausschuss hat beschlossen, dass 
im Rahmen dieser erneuten Auslegung Stellungnahmen nur zu den geänderten 
oder ergänzten Teilen vorgebracht werden können. Die Dauer der erneuten Aus-
legung wird auf 2 Wochen verkürzt. 

Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange werden parallel erneut 
gemäß § 13 a Abs. 2 i.V.m. § 13 Abs. 2 Ziff. 3 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch 
beteiligt und über die erneute öffentliche Auslegung des Planentwurfes benach-
richtigt.
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Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ von der Umweltprüfung, dem Umweltbericht und 
von Angaben nach § 3 (2) Satz 2 Baugesetzbuch (Angaben dazu, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind) sowie von der zusammenfas-
senden Erklärung abgesehen wird; § 4 c Baugesetzbuch ist nicht anzuwenden. 

Der überarbeitete Entwurf des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 60 „Am Getrei-
despeicher“ und die Begründung sowie die nach Einschätzung der Stadt Rhein-
bach wesentlichen, bereits verfügbaren umweltbezogenen Stellungnahmen lie-
gen gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr vom 21.10.2014 für die Dauer von 2 Wochen in der Zeit vom

18. Februar 2015 bis einschließlich 03. März 2015

im Rathaus der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 62.2 Planung und 
Umwelt, Schweigelstr. 23, 53359 Rheinbach, 1. Obergeschoss (Altbau) während 
der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 

Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr

erneut zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit öffentlich aus. 

Bei den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen, 
die offengelegt werden, handelt es sich im Einzelnen um 

1.  Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung gemäß § 3 (1) 
BauGB

E 1) DB ProjektBau GmbH vom 02.11.2010
E 2) Sachgebiet 60.1 – Straße - vom 13.10.2010
E 3) DB Services Immobilien GmbH vom 25.10.2010
E 4) PLEdoc GmbH, E.ON Ruhrgas AG vom 25.10.2010
E 5) Rhein-Sieg-Kreis, Abtl. 61.2 vom 29.10.2010
E 6) Sachgebiet 60.1 – Kanal – vom 26.10.2010
E 7) Polizeipräsidium Bonn vom 19.10.2010
E 8) Erftverband vom 14.10.2010/14.06.2005/23.05.2000
E 9) Regionalgas vom 07.10.2010
E 10) LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland vom 08.10.2010
E 11) RSAG mbH vom 06.10.2010
E 12) Rhein-Main-Rohrleitungstransport GmbH vom 04.10.2010
E 13) Bezirksregierung Köln – Kampfmittelbeseitigung – vom 20.03.2001

Während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB 
gingen keine Stellungnahmen privater Einwender ein. 

2. Stellungnahmen der Beteiligungen gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB
E 1) Rhein-Main-Rohrleitungstransport GmbH vom 12.05.2014
E 2) Polizeipräsidium Bonn vom 14.05.2014
E 3) Regionalgas Euskirchen GmbH & Co.KG vom 19.05.2014
E 4) Bundesnetzagentur vom 21.05.2014
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E 5)  Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 
Bundeswehr vom 22.05.2014

E 6) Deutsche Bahn AG DB Immobilien Region West vom 26.05.2014
E 7) RSAG AöR vom 27.05.2014
E 8) Erftverband vom 11.06.2014
E 9) Rhein-Sieg-Kreis vom 02.06.2012
E 10) LVR Amt für Denkmalpflege im Rheinland, Pulheim vom 10.06.2014
E 11) PLEdoc GmbH vom 28.05.2014
E 12) Telefonica Germany GmbH & Co.OHG vom 10.06.2014
E 13) Sachgebiet Tiefbau – Kanal – vom 16.05.2014
E 14) LVR Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland, Bonn vom 28.07.2014
E 15) Einwender 1 vom 27.05.2014
E 16) Einwender 2 vom 07.06.2014

Zusätzlich liegen während der erneuten öffentlichen Auslegung nachstehen-
de, bereits vorhandene Gutachten und Unterlagen, die Anlage zur Begründung 
sind, öffentlich aus: 

vom November 2004

Spitzlei & Jossen vom April 1999

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen nur zu den geänderten 
oder ergänzten Teilen schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeister 
der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 62.2 Planung und Umwelt,  
Zimmer 103 (1. Obergeschoss, Altbau), Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach 
vorgebracht werden. Die nach der öffentlichen Auslegung vorgenommenen Än-
derungen sind rot gekennzeichnet und in der Planzeichnung rot umrandet.

Zur Erläuterung des überarbeiteten Entwurfes und zur Information über Inhalt 
und Ziel der Bebauungsplanung stellt die Stadt Rheinbach während der erneu-
ten öffentlichen Auslegung folgende Unterlagen 

Übersichtsplan mit Einzeichnung des Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes 

  Anlage 1 zur Begründung:  
Artenschutzrechtliche Vorprüfung des Büros Ginster vom Juli 2009 

  Anlage 2 zur Begründung:  
Schalltechnische Untersuchung des Büros Kramer Schalltechnik GmbH 
vom November 

  Anlage 3 zur Begründung:  
Historische Erkundung des Standortes 8543, Rhein-Sieg-Kreis, des Büros 
Spitzlei & Jossen vom April 1999
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  Übersichtsplan
  zum Bebauungsplan  Rheinbach Nr. 60  
  "Am Getreidespeicher"  

                                Abgrenzung des Plangebietes
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  Anlage 4 zur Begründung: 
3. Übersichtspläne zum Verlauf der Richtfunktrassen im Plangebiet 

auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum Download 
bereit. 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4 a Abs. 6 Baugesetzbuch Stellung-
nahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. Ferner wird darauf hingewiesen, 
dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, wenn 
mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 des Baugesetzbuchs) oder im 
Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 des Baugesetzbuchs) nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechtsfolge im 
Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist.

53359 Rheinbach, den 13.01.2014
Stefan Raetz

Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 62.2  Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/6-15. vereinf. Änd. 

Aufstellung 
der 15. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes 
Rheinbach Nr. 6 „Rodderfeld“ unter Anwendung des 

§ 13 BauGB
Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 15.12.2014 folgenden 
Beschluss gefasst:

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 6 „Rodderfeld“ 15. vereinfach-
te Änderung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur Aufstellung beschlossen. Die 
Bebauungsplanänderung wird im vereinfachten Verfahren unter Anwendung des 
§ 13 BauGB ohne Durchführung einer frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung und ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt. Das 
Änderungsgebiet liegt im Westen der Rheinbacher Kernstadt, westlich der L 493 
(Münstereifeler Straße), östlich der Umgehungsstraße (L 493), südlich der Bahn-
trasse und nördlich der Straße „Am alten Viehwege“. Der räumliche Geltungsbe-
reich der vereinfachten Änderung wird begrenzt im Norden durch die nördliche 
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Grenze des Euskirchener Weges, die westliche Grenze der Rosenstraße, die süd-
liche Grenze der Straße „Am alten Viehwege“ in der direkten Verbindung zwischen 
Rosenstraße im Westen und Münstereifeler Straße im Osten, die nordwestliche 
Grenze der Münstereifeler Straße, die westliche Grenze der Weberstraße und 
im weiteren Verlauf durch die südliche und westliche Grenze der Bebauung der 
Weber straße bis zum Speckelsteinweg, von dort springt der Geltungsbereich auf 
die westliche und nördliche Grenze des Grundstückes Gemarkung Rheinbach, 
Flur 2 Nr. 1186 und im weiteren Verlauf auf die südliche und östliche Grenze der 
öst lichen Bebauung der Dahlienstraße bis zum Euskirchener Weg.

Bekanntmachungsanordnung:

Vorstehender Beschluss wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

53359 Rheinbach, den 14.01.2015
Stefan Raetz
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15. vereinfachte Änderung

Plangrundlage:
Automatisiertes Liegenschaftskataster

Stadt Rheinbach, FB V - Sachgebiet 62.2 
- Planung und Umwelt - 
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–  Ö f f e n t l i c h e   B e k a n n t m a c h u n g  –
Bezirksregierung Köln 50670 Köln, den 15.12.2014 
Dezernat 33  Blumenthalstraße 33 
– Ländliche Entwicklung, Bodenordnung – Tel.: 0221/147-2033

Vereinfachte Flurbereinigung Liersbachtal & Auf der Heide 
Az: 33.1 –  5 14 05 -

B e s c h l u s s
1.  Für Teilbereiche der Stadt Bad Münstereifel, Kreis Euskirchen, wird gemäß 

§ 86 Abs. 2  Nr. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 
(BGBl. I S. 2794), das

Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Liersbachtal & Auf der Heide

angeordnet.

Das Flurbereinigungsverfahren wird gemäß § 86 Abs. 1 Nrn. 1 u. 3 FlurbG 
durch die Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, als Flurbereinigungsbehörde 
durchgeführt.

Das Flurbereinigungsgebiet wird für die nachstehend aufgeführten Grund-
stücke festgestellt: 

Regierungsbezirk Köln 
Kreis Euskirchen 
Stadt Bad Münstereifel

Gemarkung Effelsberg

Flur  8 Nrn. 115, 116, 117, 118, 119, 120

Flur  9 Nrn.  57, 58, 59, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 
115, 135, 140, 141, 142, 143, 144, 147, 174

Gemarkung Houverath

Flur  30 Nrn. 12, 13, 14, 15, 16, 29/1, 93, 95, 96

Flur  31 Nrn.  9, 10, 11, 12, 17, 18, 19

Flur  48 Nrn.   1, 2, 3/1, 6, 7, 9, 12, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 22/1, 22/2, 
23, 24, 25/1, 25/2, 26, 55, 56, 57, 60, 61, 66, 99

Gemarkung Mutscheid

Flur  9 Nrn.  7, 41, 42, 49, 93, 94, 95, 97, 98, 99, 100, 114, 115, 116, 
117, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 124, 125, 126, 127, 
128, 129, 131, 132, 133, 134, 135, 141 

2.  Das Flurbereinigungsgebiet hat eine Größe von rd. 64 ha und ist auf der 
Gebietskarte dargestellt, die Anlage dieses Beschlusses ist.
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3.  Der Flurbereinigungsbeschluss mit Gründen und Gebietskarte liegt zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten einen Monat lang während der Öffnungs-
zeiten aus bei 

 a)  der Stadtverwaltung Bad Münstereifel, Marktstraße 11 – 15, 53902 
Bad Münstereifel, Aushangtafel vor Zimmer 29 im 2. OG 

 b)  der Bezirksregierung Köln, Blumenthalstraße 33, 50670 Köln, Zim-
mer B 231 

  Die Monatsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung dieses Beschlusses. 

4.  Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Flurbereinigungsgebiet 
gehörenden Grundstücke (§ 10 Nr. 1 FlurbG) bilden die

Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung  
Liersbachtal & Auf der Heide mit dem Sitz in Bad Münstereifel.

 Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG). 

5.  Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung 
am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG 
innerhalb einer Frist von drei Monaten nach erfolgter öffentlicher Bekannt-
machung dieses Beschlusses unter Angabe des Aktenzeichens 33.1 – 5 14 
05 – bei der Bezirksregierung Köln, 50606 Köln, anzumelden.

  Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte an 
Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten sowie persönliche Rechte, 
die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berechtigen oder die 
Nutzung von Grundstücken beschränken. Auf Verlangen der Bezirksregie-
rung Köln hat der Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der Behörde 
zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist besteht 
kein Anspruch auf Beteiligung.

  Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder 
nachgewiesen, so kann die Bezirksregierung Köln die bisherigen Verhand-
lungen und Festsetzungen gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.

  Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14 Abs. 3 FlurbG 
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso 
gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch 
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wird.

6.  Von der öffentlichen Bekanntmachung dieses Beschlusses an gelten folgen-
de Einschränkungen, die bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungs-
planes wirksam sind:

6.1  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der Bezirks-
regierung Köln nur Änderungen vorgenommen werden, die zum ordnungs-
gemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).

6.2  Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und ähnliche An-
lagen dürfen nur mit Zustimmung der Bezirksregierung Köln errichtet, herge-
stellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!
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Unsere Leistungen:

  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
  TV-Untersuchung, Dokumentation
  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 
 Inlinertechnik (grabenlos)

  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de
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Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • � (0 22 26) 90 80 70
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6.3  Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Uferge-
hölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle Belange, ins-
besondere des Naturschutzes und der Landschaftspflege, nicht beeinträch-
tigt werden, mit Zustimmung der Bezirksregierung Köln beseitigt werden (§ 
34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).

6.4  Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung 
übersteigen, bedürfen der Zustimmung der Bezirksregierung Köln (§ 85 
Nr. 5 FlurbG).

Sind entgegen den Anordnungen zu 6.1 und 6.2 Änderungen vorgenommen 
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie im Flurbe-
reinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Bezirksregierung Köln 
kann den früheren Zustand gemäß § 137 FlurbG wiederherstellen lassen, 
wenn dieses der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).

Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu 6.3 vorgenommen worden, so 
muss die Bezirksregierung Köln Ersatzpflanzungen auf Kosten der Beteilig-
ten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).

Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu 6.4 vorgenommen worden, 
so kann die Bezirksregierung Köln anordnen, dass derjenige, der das Holz 
gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der 
Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat 
(§ 85 Nr. 6 FlurbG).

Zuwiderhandlungen gegen die Anordnungen zu 6.2 bis 6.4 dieses Beschlus-
ses sind Ordnungswidrigkeiten und können mit einer Geldbuße bis zu 
1.000,-- € für den einzelnen Fall geahndet werden (§ 154 FlurbG, §§ 1 und 
17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung vom 
19.02.1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10.10.2013 
(BGBl. I. S. 3786). Unter Umständen kann auch eine höhere Geldbuße auf-
erlegt werden (§ 17 Abs. 4 OWiG). Außerdem können Gegenstände einge-
zogen werden, auf die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht (§ 154 Abs. 3 
FlurbG).

Die Bußgeldbestimmungen nach anderen Gesetzen bleiben unberührt.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach 
seiner öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 
50606 Köln

oder zur Niederschrift bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 
Blumenthalstraße 33, 50670 Köln

unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen. 



 
 
 
 
 

Samstag 
bruar ab 18.00 Uhr 

 

Consommé von der Strauchtomate  
mit Basilikumherzen 

Saltimbocca vom Kalbsmedaillon 
auf Kartoffel-Sahnepüree und Gemüsekörbchen 

Himbeer-Panna cotta und Zartbitter-Mousse  
an Chili-Papayasauce 

 

33,33 € pro Person inkl. Aperitif 

Wir servieren auch gerne ein vegetarisches Vier-Gänge-Menü 

Um Reservierung wird gebeten 

02226 169 22-0 – Ölmühlenweg 99 – 53359 Rheinbach 
 

www.waldhotel-rheinbach.de       info@waldhotel-rheinbach.de 

14. Fe

Mit Honig und Walnüssen gratinierter Ziegenkäse 
an Feldsalatbett und Rote Beete Herzen 



45

Sofern Sie über eine qualifizierte elektronische Signatur nach § 2 Nummer 3 
des Signaturgesetzes vom 16. Mai 2001 (BGBl. I S. 876) in der jeweils geltenden 
Fassung verfügen, können Sie den Rechtsbehelf auch elektronisch einlegen. 
Näheres hierzu entnehmen Sie bitte der Internet-Seite www.bezreg-koeln.nrw.
de unter dem Suchbegriff EGVP.

Hinweise:

-
menbedingungen zu beachten. Die besonderen technischen Voraussetzungen 
sind unter www.egvp.de aufgeführt. 

-
te, würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden.

Im Auftrag 
(LS)  gez. Fehres 
Ltd. Regierungsvermessungsdirektor

Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internet-Seite der 
Bezirksregierung Köln 

http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungs-
verfahren/liersbachtal/index.html

veröffentlicht.

Auslegung des Entwurfs der  
Haushaltssatzung 2015 der Stadt Rheinbach mit Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt gemäß § 80 Absatz 
3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen ab dem 24.02.2015 
bis zum Abschluss des Beratungsverfahrens am 23.03.2015

im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, Zimmer 222, 
und zwar 

montags bis donnerstags 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

und freitags 
von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

öffentlich aus.

Gegen den Entwurf können Einwohner und Abgabenpflichtige innerhalb einer 
Frist von vierzehn Tagen nach Beginn der Auslegung Einwendungen erheben. 
Diese sind bei der Stadt Rheinbach, Finanzverwaltung, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach, schriftlich einzureichen oder zu Protokoll zu geben.

Rheinbach, den 13.01.2015
i.A. Walter Kohlosser 

Kämmerer



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!
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Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach
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Jagdgenossenschaft Rheinbach-Oberdrees Oberdrees, den 13.01.2015

Einladung
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Oberdrees bzw. von diesen schriftlich 
bevollmächtigte Personen werden herzlich zur Jagdgenossenschaftsversamm-
lung am Mittwoch, dem 18.02.2015, um 19:30 Uhr in der Gaststätte „Onkel 
Tom“ in Oberdrees eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Verabschiedung des Proto-

kolls, Genehmigung der Tagesordnung
2.  Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes
3.  Verschiedenes

gez.: Markus Pommerich  
Jagdvorsteher

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Deutschen Roten Kreuz, Ortsverein Rheinbach e.V.  

am Freitag, 20. Februar 2015, um 19:00 Uhr  
im Restaurant TEXAS, Martinstraße 14–18, Rheinbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 7. Haushaltsplan 2011
2. Anerkennung der Tagesordnung 8. Berichte
3. Bericht des Vorstandes    a) Bereitschaft
4. Ehrungen    b) Jugendrotkreuz
5. Jahresrechnung 2014 9. Verschiedenes
6. Kassenprüfung 
   a) Vortrag der Prüfer
   b) Entlastung des Vorstandes

Hierzu laden wir alle aktiven und ganz besonders auch die fördernden Mit-
glieder des DRK-Ortsvereins Rheinbach e.V. recht herzlich ein. Wir würden uns 
über eine rege Teilnahme an der Veranstaltung freuen.

 gez. Raetz gez. Immekus gez. Mai 
 1. Vorsitzender Geschäftsführer Schatzmeister



(Zufahrt über Kreisel Mc Donalds)

m
m
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Sonstige Mitteilungen
Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse  

im Monat Februar 2015 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Mo., 02.02. Haupt- und Finanzausschuss
Do., 05.02.  Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, Wirtschaft, 

Tourismus und Kultur
Di., 10.02.  Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und 

Verkehr
Mo., 23.02. Rechnungsprüfungsausschuss, Ratssaal, Himmeroder Hof,  
17.30 Uhr  Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach
Mo., 23.02. RAT, Ratssaal, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6,  
18.30 Uhr 53359 Rheinbach
Di., 24.02. Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rat-
haus Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).

AUS DER ARBEIT DES RATES
Am 15.12.2014 fand die 4. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Wahlen zu Ratsausschüssen und Gremien;  
hier: Ausschuss für Schule, Bildung und Sport

In den Ausschuss für Schule, Bildung und Sport wurden 

für die Stadtschulpflegschaft:  
Frau Christina Mekelburger 
von-Groote-Ring 49, 53359 Rheinbach 
als ständiges Mitglied mit beratender Stimme 
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durchgehend geöffnet
Rheinbach und Meckenheim

Digitalfotos erhältlich in
Rheinbach und Meckenheim

Sofortdruck 10 x 15 0,29 €

Wir brennen Ihre CDs/DVDs vor Ort: 2,99 €/3,99 €

Das Digitalfoto in 10 x 15 0,13 €

2 bis 3 Labortagen + 1,00 € Bearbeitungsgebühr
Jetzt auch auf Premium
Papier erhältlich z.B. 10 x 15 0,17 €

Diverse
Fotobücher und
Fotogeschenke

bei uns
bestellbar!

Martinstraße 12  53359 Rheinbach
Tel.: 02226 / 89 26 111  Fax: 02226 / 89 26 931

E-mail: info@bodendesign-weichert.de
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und
Herr Andreas Kemper 
Commeßmannstraße 31, 53359 Rheinbach 
als stellvertretendes Mitglied mit beratender Stimme, 

sowie für die Lehrerschaft:  
Herr Stefan Schwarzer 
Städtisches Gymnasium, Königsberger Straße 29, 53359 Rheinbach 
als ständiges Mitglied mit beratender Stimme 

und
Frau Margret Flatten 
Katholische Grundschule Flerzheim, Swistbach 38–40, 53359 Rheinbach 
als stellvertretendes Mitglied mit beratender Stimme

gewählt.

Die Benennung von 
Herrn Thomas Schipper 
In dem Busch 12, 53359 Rheinbach  
als beratendes Mitglied 

und
Frau Annette Schwenk 
Gesamtschule Rheinbach, Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach 
als stellvertretendes beratendes Mitglied

für den Jugendhilfeausschuss der Stadt Rheinbach nahm der Rat zur Kenntnis.

Bereitstellung von Haushaltsmitteln für eine neue Telefonanlage für das 
Rathaus für das Jahr 2015 
hier: Selbstbindungsbeschluss

Im Wege der Selbstbindung wurden die erforderlichen Haushaltsmittel zur Be-
schaffung einer neuen Telefonanlage von insgesamt 143.000 € (Investitions-
betrag) im Vorgriff auf die Haushaltsberatungen und die Verabschiedung des 
Haushaltes für das Jahr 2015 ab 01.01.2015 bereitgestellt.

Bereitstellung von Haushaltsmitteln im Wege der Selbstbindung für eine 
Fahrzeugbeschaffung der Feuerwehr im Jahr 2015

Im Vorgriff auf die Haushaltsberatungen des Haushaltsplans 2015 wurden im 
Wege der Selbstbindung – zusätzlich zu der bereits in 2014 beschlossenen Ver-
pflichtungsermächtigung i.H.v. 70.000 € – für das Jahr 2015 Haushaltsmittel 
i. H. v. 50.000 € für die Beschaffung eines Einsatzleitwagens der Feuerwehr 
auf dem Budget der Investitionsnummer INV15-0009 „Feuerwehr, Fahrzeuge, 
Einsatzleitwagen“ bereitgestellt, so dass mit dem Beschaffungsvorgang mit dem 
Investitionsvolumen von 120.000 € frühzeitig in 2015 begonnen werden kann.

Zuleitung des Jahresabschlusses 2012 gem. § 95 Abs. 3 GO NRW und Ver-
weisung des Jahresabschlusses 2012 in den Rechnungsprüfungsausschuss 
gemäß § 101 Abs. 1 GO NRW

Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2012 wurde zur Prüfung in den 
Rechnungsprüfungsausschuss verwiesen.
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bücher
plakate
broschüren
geschäftspapiere
effizient
umweltbewusst 
preiswert
mailing
präsentationsmappen
kalender 
klimaneutral 
umweltsiegel 
druckveredelungen
offsetdruck 
digitaldruck
mobile webseiten
zertifiziert

Kontakt: Martin Warlich | T.: 02641 99073-0
buero.ahrweiler@warlich.de | www.warlichdruck.de

... wir drucken, 
gestalten, veredeln, beraten ...
in meckenheim, ahrweiler und köln
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Freihandelsabkommen TTIP, TiSA und CETA wegen Gefährdung wesent-
licher Elemente kommunaler Selbstverwaltung;  
hier:  Bürgerantrag und Anträge der Fraktionen SPD und Bündnis 90/ 

Die Grünen sowie Stellungnahme des Städte- und Gemeindebundes u. a.

Der Rat der Stadt Rheinbach beschloss nachstehende Resolution:

Resolution des Rates der Stadt Rheinbach vom 15. Dezember 2014

Der Rat der Stadt Rheinbach appelliert an:
– die Kommission der Europäischen Union
– das Parlament der Europäischen Union
– die Bundesregierung
– den Deutschen Bundestag
– die Landesregierung NRW,

sich im Zuge der Verhandlungen um das Transatlantische Freihandelsabkom-
men mit den USA (TTIP) und des internationalen Dienstleistungsabkommens 
„Trade in Services Agreement“ (TISA), sowie auch beim bereits verhandelten 
Freihandelsabkommen mit Kanada (CETA) uneingeschränkt für die kommunale 
Selbstverwaltung, den Schutz und Fortbestand der kommunalen Daseinsvor-
sorge und der kommunalen Kultur- und Bildungspolitik einzusetzen.

Der Rat der Stadt Rheinbach stellt fest, dass die geplanten Abkommen nach der-
zeitigem Kenntnisstand auch die kommunale Daseinsvorsorge tangieren sollen.

1.  Der Rat der Stadt Rheinbach fordert, dass:
2.  die Verhandlungen mit größtmöglicher Transparenz und Öffentlichkeit zu 

führen sind und
3.  die wirtschaftliche Betätigung von Kommunen im Bereich der Daseinsvorsor-

ge und der kommunalen Infrastruktur auf keine Weise – auch nicht durch 
die Verwendung sogenannter Negativlisten – eingeschränkt werden soll,

4.  Spielräume für eine Auftragsvergabe nach sozialen, ökologischen oder regio-
nalen Kriterien im Vergleich zum nationalen oder EU-Recht nicht eingeengt 
werden dürfen,

5.  es keine Beschränkungen der Förderung von Sport, Kunst, Kultur und sozi-
alem Engagement durch den Kreistag und den Stadtrat geben darf,

6.  sichergestellt sein muss, dass Rechtsakte des Kreises und seiner Kommunen 
nicht Gegenstand von Verfahren vor Schiedsgerichten werden können.

Abberufung der Verwaltungsprüferin

Der Rat stellte Frau Yvonne Currlin mit sofortiger Wirkung gemäß § 104 Abs. 2 
i. V. m. § 41 Abs. 1, litt. q) GO NRW von der Aufgabenwahrnehmung als Prüferin 
frei.

Neufestsetzung der Kanalbenutzungsgebühren und der Benutzungsgebüh-
ren für Grundstücksentwässerungsanlagen ab dem 01.01.2015

Der Rat stimmte der 2. Satzung zur Änderung des „Beitrags- und Gebühren-
tarifs“ zur „Ordnung zur Erhebung von Beiträgen und Gebühren sowie für 
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE
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den Ersatz von Aufwendungen“ zur „Abwasserbeseitigungssatzung“ der Stadt 
Rheinbach vom 13.12.2013 und der „Satzung der Stadt Rheinbach über die 
Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen“ vom 09.07.2001 zu.

Neufestsetzung der Straßenreinigungsgebühren für die Bereiche 
 „Kehrdienst“ und „Winterdienst“ ab dem 01.01.2015

Der 7. Satzung zur Änderung der „Satzung über die Straßenreinigung und die 
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Rheinbach – Straßenrei-
nigungs- und Gebührensatzung“ vom 30.09.2010 wurde vom Rat zugestimmt.

Neufestsetzung der Friedhofsgebühren ab dem 01.01.2015

Der Rat beschloss die 2. Änderung des Gebührentarifs zur Gebührensatzung 
für die Friedhöfe der Stadt Rheinbach.

Änderung der Betriebssatzung für das Wasserwerk der Stadt Rheinbach

Die 4. Änderungssatzung zur Betriebssatzung für das Wasserwerk der Stadt 
Rheinbach wurde vom Rat beschlossen.

Finanzangelegenheiten

Feststellung des Jahresabschlusses 2013, die Verwendung des Jahresge-
winns und die Entlastung der Betriebsleitung und des Betriebsausschusses

Dem Betriebsausschuss wurde, unter dem Vorbehalt, dass die Gemeindeprü-
fungsanstalt NRW den nach § 106 GO NRW vorgeschriebenen Prüfungsvermerk 
ohne Einwendungen verfügt, Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2013 des Wasserwerkes der Stadt Rheinbach wurde ge-
mäß § 4 c) der Eigenbetriebsverordnung mit einem Gewinn von 92.925,29 € 
festgestellt. Der Jahresgewinn wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

Entwurf des Wirtschaftsplanes für das Geschäftsjahr 2015 und der 
Finanz planung für die Jahre 2014 bis 2018

Dem Wirtschaftsplan des Wasserwerkes der Stadt Rheinbach für das Geschäfts-
jahr 2015 sowie der Finanzplanung für die Jahre 2014 bis 2018 stimmte der 
Rat zu.

Planungsangelegenheiten

Widmung von Straßen

Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen 
(StrWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995 (GV NRW 
S. 1028; ber. 1996 S. 81, 141, 216 und 355, 2007 S. 327 ) zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 27.05.2014 (GV. NRW. S. 297) wurde die 
 Widmung der folgenden Straßen für den öffentlichen Verkehr als Gemeinde-
straße, bei denen die Belange der Erschließung der anliegenden Grundstücke 
überwiegen, beschlossen:



Gut gehen
mit gepflegten Füßen.

Wir führen auch Hausbesuche durch.

Rheinbach · Prümer Wall 9 · Tel.: 0 22 26 / 91 11 15
Odendorf · Orbachstraße 67 · Tel.: 0 22 55 / 10 46
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Fuß  Mode & Muno
Bettina Wolter-Muno (gepr. med. Fußpflegerin)

med. Fußpflege – Maniküre – Kosmetik

Lambertweg 7, 53359 Rheinbach, Tel. 02226-915253
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Neuhöfer Consulting GmbH

www.neuhoefer-consulting.com

Löhne und Gehälter
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Wir buchen Ihre Belege

d
p

8/
13



57

Rheinbach Bebauungsplan

1.  Am alten Flutgraben Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit dem Flurstück 419 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

2.  Am neuen Wasserwerk Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit dem Flurstück Teil aus 479 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

3.  Egermannstraße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken 222, 239,  
T.a. 242, 244, 246; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

4.  Heisenbergstraße  Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken 451, 488; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

5.  Hollerithstraße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit dem Flurstück 417 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

6.  Lise-Meitner-Straße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken T.a. 214, 229, 252; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

7.  Marie-Curie-Straße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Haupterschließungsstraße - 
mit den Flurstücken 209, 217, 218,  
T.a. 223, 226, 230, 234, 448, 457, 462,  
466, 475, 476, 478; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

8.  Von-Liebig-Straße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken 228, 231, T.a. 251; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach
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9.  Von-Wrangell-Straße Nr. 57 „Fachhochschule“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken 312, 410, 468, 472; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

10.  Parkplatz, Bahngelände Nr. 60 im Aufstellungsverfahren 
mit dem Flurstück 386; 
in der Flur 7 
Gemarkung Rheinbach

Wormersdorf Bebauungsplan

1.  Campus Klein-Altendorf Nr. 65 „Bremeltal“ 
- Anliegerstraße - 
mit dem Flurstück Teil aus 35 
in der Flur 2 
Gemarkung Wormersdorf

2.  Küppe Nr. 8 „Küppe“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken T.a. 68, 276, 279,  
281, 289, 290, 303, 304; 
in der Flur 21 
Gemarkung Wormersdorf

Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 6 „Rodderfeld“ zur Erhaltung 
des Siedlungscharakters;  
hier: Antrag vom 08.11.2014

Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 und Durchführung des vereinfachten 
Verfahrens gemäß § 13 BauGB 

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 6 „Rodderfeld“ 15. verein-
fachte Änderung wurde gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch zur Aufstellung beschlos-
sen. Die Bebauungsplanänderung wird im vereinfachten Verfahren unter An-
wendung des § 13 BauGB ohne Durchführung einer frühzeitigen Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung und ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
aufgestellt. 

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen.

–  Vorlage einer Straßenzustands- und Prioritätenliste sowie aktualisierte Pla-
nung für Bau und Vergabe 

–  Sachstandsbericht zur Aktivierung von Baulandpotential
–  Prioritätenliste Instandsetzung Wirtschaftswege
–  Sicherheitsmaßnahmen für den Fahrradverkehr



Ich berate Sie sorgfältig und bewerte
Ihre Immobilie marktgerecht.

Für den Eigentümer kostenlos.

Alle Fächer  alle Klassen  Einzel- und Intensivtraining  Gruppenunterricht
Beratung vor Ort: Mo. - Fr. von 14 bis 17 Uhr  Telefonisch: Mo. - Fr. 8 bis 20 Uhr

Nachhilfe plus Coaching  Grabenstraße 2  53359 Rheinbach-Innenstadt
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Bürgeranträge

Bürgerantrag der Anwohner der Gemeinschaftsgrundschule Sürster Weg vom 
Juni 2014 auf Einfriedung des Schulgrundstückes

Dem Bürgerantrag vom 08.08.2013, eingegangen am 05.06.2014, wird entspro-
chen. Die erforderlichen Haushaltsmittel für die Errichtung der Zaun- und Tor-
anlagen an der GGS Sürster Weg in Höhe von ca. 9.700,00 € inkl. MwSt. werden 
im Rahmen der Haushaltsberatungen 2015 bereitgestellt.

Der Bürgermeister 
i. A. Peter Feuser 
Fachbereichsleiter

Benefizkonzert des  
Ausbildungsmusikkorps der Bundeswehr

Junge Soldatinnen und Soldaten musizieren zugunsten der  
Tomburg Winds in der Rheinbacher Stadthalle

Am Freitag, dem 13. März 2015, um 19:00 Uhr gastiert das Ausbildungsmusik-
korps der Bundeswehr unter der Leitung von Oberst Michael Euler in der Rhein-
bacher Stadthalle, Villeneuver Str. 5. Ca. 60 junge Soldatinnen und Soldaten, 
die gerade eine Ausbildung zu professionellen Musikern in einem Sinfonischen 
Blasorchester durchlaufen, werden ihrem Publikum ein abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Programm bieten. 

Eintrittskarten zu 12,-/8,- € gibt es ab Sa., 24.01.15, bei den Buchhandlun-
gen Kayser in Rheinbach, Buchladen am Neuen Markt in Meckenheim sowie 
in der Geschäftsstelle der Musikschule in Rheinbach, Schweigelstraße 21, Tel.: 
02226/ 9219-0.

Birgit Zingsheim 
Pressearbeit Tomburg Winds

„musical for you“ präsentiert „musical & swing“  
im Stadttheater Rheinbach

Mit einer einzigartigen Bühnenshow gastiert „musical for you“ am 07. und 
08. März 2015 unter der Schirmherrschaft des Bürgermeisters Stefan Raetz 
erneut im Stadttheater Rheinbach. Mit seinem aktuellen Programm „musical & 
swing“ präsentiert der Verein eine abwechslungsreiche Mischung aus den Berei-
chen Jazz, Swing, Pop und Musical.

Das bereits vielfach gelobte Orchester und das beeindruckende Gesangs-
ensemble werden legendäre Klassiker in zauberhaften Arrangements aufleben 
lassen und setzen gemeinsam mit ausdrucksstarken Solisten und Solistinnen 
beliebte Musical-Highlights eindrucksvoll in Szene. 



Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014
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Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42
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Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

d
p
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Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Seit nunmehr 12 Jahren enga-
giert sich der Verein für junge, 
talentierte Musiker und konnte in 
der Vergangenheit beeindrucken-
de Erfolge erzielen. Dabei muss 
sich das Projekt bei Weitem nicht 
hinter professionellen Ensembles 
verstecken. Mit hochgelobten Mu-
sical-Galas und allem voran den 
unvergesslichen Produktionen 
bekannter und erfolgreicher Musicals wie „Tanz der Vampire“, „Elton John & 
Tim Rice’s AIDA“, „Rent“ und „Arielle, die kleine Meerjungfrau“ ist  „musical for 
you“ heute eine feste Größe in der Rhein-Ahr-Eifel Region und versteht es, Pub-
likum und Presse immer wieder auf ein Neues zu überzeugen.

Lassen auch Sie sich von legendären Klassikern wie Frank Sinatras „Fly me to 
the moon“  oder „Yesterday“ von The Beatles sowie modernen Songs von Robbie 
Williams und Mika begeistern und erleben Sie mit „musical for you“ atembe-
raubende Höhepunkte der Musicalgeschichte aus „König der Löwen“, „Tanz der 
Vampire“, „Cabaret“, „Tarzan“ und vielen anderen Musicals.

Sichern Sie sich noch heute Ihr Ticket für die begehrten Konzerte am Samstag, 
07. März 2015, um 20:00 Uhr und am Sonntag, 08. März 2015, um 17:30 Uhr 
online unter www.musical-for-you.de oder telefonisch unter 02642-998190.

Aus den Vereinen

Liebe Mitbürger und Karnevalsjecke, 
der Festausschuss Rheinbacher Karneval lädt Sie ein,

Dr` Zoch Küt!!!

„Veilchendienstagszug“

am 17. Februar 2015 in Rheinbach, Beginn 14:00 Uhr

www.frk-rheinbach.eu 

3x Rheinbach Alaaf

Jörg Orth 
Vorsitzender



Bahnhofstraße 1     Meckenheim      02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach      02226 / 4747

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de

Jens

Industriestraße 21

53359 Rheinbach

HEUBES

Wasser · Wärme · Umwelttechnik

Tel. : 0 22 26 - 90 90 944

Fax : 0 22 26 - 90 90 945  

Mobil : 01 77 - 333 5 444

E-Mail : Heubes@web.de

Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

www.dach-und-wand-henrich.de
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Adressen und Termine
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 11.02.2015 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. 
 Anmeldung unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb 
der Bürozeiten nach Absprache. www.gleich stel lungs-
beauftragte-rheinbach.de

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 9:00 –17:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Keine Sprechtage mehr seit Januar 2014. Terminverein-
barungen in Bonn unter Telefon 0228 280-801. Hotline: 
0800 100048013 (allgem. Infos zu Versicherungskonten). 
Internet: www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von  
8:00 –15:30 Uhr in Raum 207. Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-137 (Karin Beier) erforderlich.

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach 
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen), Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Weitere Infos bzw. 
Terminvereinbarungen unter Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237

Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen



Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Augen auf beim Häuserkauf !
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel. 022 26 /

89 888 50
www.dentzer.de

Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service



67

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartnerin: 
 Katharina Wallraven. Persönliche Beratung gerne nach tele-
fonischer Vereinbarung, Telefon 02226 9099614

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/in-
nen. Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder Handy 0177 2178337

Sozialverband VdK, 
Ortsverband 
 Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 835275. vdk.de/ov-rheinbach.de

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, 
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 – 
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr. Telefon 
02226 5376

Freiwilligenzentrum 
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, 
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr 
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de, 
www.blickwechsel-rheinbach.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)

Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Mittwochs 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 –18:30 Uhr und 
samstags 9:30 –13:00 Uhr in der Weiherstraße 15

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
 unter Telefon 02225 12798



  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

  Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter- 
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative 
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715, www.
kji-merzbach.de

Kleinkinder 
Wibbelstätz e.V.

Eltern-Kind-Gruppen (Tel.: 0151 22111281) für Kleinstkin-
der sowie Spiel- und Waldgruppen (Tel.: 0151 22111289) für 
Kinder bis zum Kindergartenalter. Infos unter: www.klein-
kinder-wibbelstaetz.de

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@kindergarten-spielbude.de  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse)  
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32  
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 11 (Majo-
likafabrik)  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 11 (Majo-
likafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. 
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum, 
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten: 
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682



Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht

Kleine Heeg 15 · 53359 Rheinbach
Tel. (0 22 26) 90 98 90 · ralammertz@aol.com

Termine Mo. bis Fr. 8–17.30 Uhr  
und nach weiterer Vereinbarung

RECHTSANWALT

JÜRGEN LAMMERTZ

S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme
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Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten: 
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten: 
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten: 
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten: 
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und Kreis-
bibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal 
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service 
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:  
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römer-
kanal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anruf-
beantworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt:  
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Meckenheimer Straße (HIT-Markt) / Neugarten-
straße / Schubert straße (Parkplatz) / Schützenstraße / 
Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben
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Müllabfuhrtermine im Februar 2015

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie 
 große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

Bitte beachten Sie die geänderten 
 Abfuhrtermine wegen des Feiertages!

RSAG-Abfuhrkalender  
unter www.rsag.de !

Schadstoff aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, 
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs-
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Be-
nutzen Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten 
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören 
niemals in die Mülltonne.

Elektro-Kleinteile-Mobil:
Montag, 23.02.2015

 Rheinbach  Himmeroder Wall /  
Prümer Wall 
10:00–13:00 Uhr

 Queckenberg  Stuppenkreuz 
(Vorplatz Madbachhalle) 
14:30–18:00 Uhr
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 01 So  

 02 Mo  6  6  1     

 03 Di  7  7  2     

 04 Mi  8  8  3     

 05 Do  9  9  4     

 06 Fr  10  10  5     

 07 Sa           

 08 So  

 09 Mo  1  1  6    1 

 10 Di  2  2  7    2 

 11 Mi  3  3  8    3 

 12 Do  4  4  9    4 

 13 Fr  5  5  10    5 

 14 Sa           

 15 So  

 16 Mo  Rosenmontag 

 17 Di  6    1  1  6 

 18 Mi  7    2  2  7 

 19 Do  8    3  3  8 

 20 Fr  9    4  4  9 

 21 Sa  10    5  5  10 

 22 So  

 23 Mo  1    6  6   

 24 Di  2    7  7   

 25 Mi  3    8  8   

 26 Do  4    9  9   

 27 Fr  5    10  10   

 28 Sa           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Heerstr. 154  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 

 Antike Tröge 
 uvm 
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0 22 26 / 90 90 230

www.hgreitz-bedachungen.de
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 02228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0



Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Was ist Ihre Meinung zur aktuellen Kommunal- und Landespolitik? Wo 
drückt Sie der Schuh? Zur „Politik im Café“ treffen wir uns jeden 1. und  
3. Donnerstag im Monat im „Stadthotel“ (Haus Streng), Martinstraße 14–18. 

Wir diskutieren mit sachkundigen Gesprächspartnern über Probleme und 
Anliegen älterer Bürger und bringen dabei unsere Erfahrungen und unsere 
Erkenntnisse ein. 

Unser Hauptziel: Geistige und politische Fitness bis ins Alter! Wir bieten Vor-
träge, Diskussionen, Informationsreisen und Besichtigungen, aber auch Ge-
selligkeit und Feiern. 

Einzelheiten und Programm erfahren Sie unter Tel. 02226 12736.

Senioreninformationen

Seniorenbeauftragter der Stadt Rheinbach
Beratung / Unterstützung älterer Menschen in allen seniorentypischen 
Problem stellungen, werktags – auch zur Verabredung von Hausbesuchen 
– Telefon 02226 8289626, Handy 0177 5282208, E-Mail seniorenbeauf-
tragter@stadt-rheinbach.de, zusätzlich jeden ersten Montag im Monat von 
14:00 bis 16:00 Uhr im Rathaus nach vorheriger telefonischer Terminab-
sprache.



 

Schlafkomfort für jeden Anspruch

Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
jetzt ca. 400 Freizeitfahrzeuge auf über 30.000 qm2 an drei Standorten

Vertragshändler für:
HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TABBERT * WEINSBERG

Heinrich-Hertz-Straße 22 * 50170 Kerpen-Sindorf * Tel.: 02273/999730
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de

m
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NEU NEU NEU NEU NEU NEU
RIESIGER BERGER FREIZEITMARKT

in Rheinbach, Wesseling und Kerpen
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1.  Französischer Literaturkreis: Findet jeweils montags von 10.00 bis 

11.30 Uhr im Himmeroder Hof statt.  
Die Leitung hat Frau Raude-Kletschkus, Tel.: 02226 10888.  
Der Eigenbeitrag wird durch sie festgelegt. Weitere Teilnehmer sind herzlich 
willkommen.

2. Seniorensport
Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr, Turnhalle der 
Hauptschule Dederichsgraben – Anbau. 

Wassergymnastik: jeweils freitags von 08.00 bis 08.45 und von  
08.45 bis 09.30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.

Nordic-Walking: jeweils montags von 10.00 bis 11.00 Uhr.  
Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).

  Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein,  
Tel.: 02226 3326.

3.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop,  
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520. 

4.  Wichtiger Hinweis 
Unsere Mitgliederversammlung 2015 findet am Mittwoch, dem 18.03.2015, 
um 17.30 Uhr im Himmeroder Hof, Raum 13, statt. 
Anfang Februar erhalten unsere Mitglieder eine persönliche Einladung.

Ihre e.V.
Fred Bongartz

  Bergstr. 21; 53359 Rheinbach; Tel.: 02226 16274; E-Mail: fred.bongartz@t-online.de



0 22 26 808 97 95
Ihr 24 Std. Notdienst:
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und   
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
 Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

–  Flerzheim, 10.02. und 24.02.2015, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei 
Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.

–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
–  Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 

und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.
Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230
Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

(in Rheinbach ansässig)
Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387
Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)
Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de
Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573  
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de
Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de
ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn 
die Ehe vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und 
gewerbe“ bittet Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit), insbesondere dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes-
beamten geschlossen wurde, mit zuteilen  (Telefon 02226 917112). Nur in diesem 
Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ möglich. Außerdem kann 
eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Gesang und zu Vorträgen.   
Weitere Informationen bei Frau Roth, Telefon 02226 7943.

Mittwoch, 11.02.2015:  Wir feiern Karneval und begrüßen das Prinzenpaar 
und das Kinderprinzenpaar mit den Tanzgruppen.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE
Goldhochzeit 
Eheleute Bernhard und Hannelore Leesemann, geb. Barthel 12.02.2015 
Martinusstraße 16, Rheinbach-Wormersdorf

Eheleute Karl-Heinz und Gisela Braun, geb. Hahn 26.02.2015 
Wormersdorfer Str. 46, Rheinbach-Wormersdorf

 
 

 
 

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

Frau Käthe Tils  14.02.2015
Frau Maria Berg 26.02.2015
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Das Mindestlohngesetz

getreten ist, berichtet worden, sodass als bekannt vorauszusetzen ist, dass der Mindest-

-

-

arbeitslosen.

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226/898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226/898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr




